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48 Hinterfragt

Trotz gravierender Wirtschaftsprobleme hohe Lebensqualität

Die schwierige Wirtschaftslage ver-
mindert die Lebensqualität aus
Sicht der Rekruten nicht: Wie die

Befragung 1996 ergeben hat, bewer-
ten die jungen Wehrpflichtigen
zwar Arbeitsplatzsicherheit und
Aufstiegschancen deutlich schlech-

ter als noch 1987, an ihren Her-
kunftsorten lebt es sich aber den-
noch gut.

(sda) Wie bereits 1978 und 1987 wur-

den die Rekruten - darunter 58 Frauen

- auch 1996 wieder mit 21 Kriterien

zur Lebensqualität konfrontiert. Die

Auswertung der 21 242 Fragebogen

ergab ein erstaunliches Resultat, wie

Projektleiter Emil Walter-Busch von
der Universität St. Gallen ausführte.

Vier Fünftel der Befragten äussern

sich eher pessimistisch bezüglich der

wirtschaftlichen Entwicklung in der

Schweiz. Andere Kriterien der Le-

bensqualität schnitten aber besser ab

als noch vor neun Jahren, so etwa Ein-

richtungen für Kinder oder der Aspekt
Ruhe/Lärm.

Deutliche Veränderungen ergaben

sich bei der Beurteilung neuer Ent-

Wicklungen: Während die Umweltbe-

lastung sowie die neuen Bauwerke die

Rekruten im Vergleich zu 1987 deut-

lieh weniger beschäftigen,
haben die Kriminalität so-

wie die Einwanderung

von Asylbewerbern an

Bedeutung besonders

stark zugelegt.

Erstmals gestellt wurden

1996 zudem Fragen zur

europäischen Integration:
Zwei Drittel der Rekruten

glauben, dass die Schweiz

bis 2006 der EU beigetre-

ten sein wird, aber nur 55

Prozent davon finden dies

auch wünschenswert.

REKRUTENBEFRAGUNG: LEBENSQUALITÄT NACH REGIONEN

Bewertung der Lebensqualität
hoch

Quelle: Pädagogische Rekrutenprüfung SGN

Swiss Graphics News

In der Rangliste der Kan-

tone schneidet der Kanton

ZG am besten ab, gefolgt

von OW. NW und SZ. Die

Schlussränge belegen die

Kantone TI, TG, SO, AG,

AR und GL.
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